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ME R H A B A

Mehmet, Emine Seher, Berkay ve Merve

Emine Seher 5. ya‚ gününü kutlad⁄

Merhaba okurlar⁄ndan Funda Bulut´un k⁄z⁄
Semina Dilan 15 Temmuz 2005´te 1.
Do©um gününü kutlad⁄. Do©um günü
foto©raf⁄n⁄ Merhaba´ya gönderen Bulut
ailesi, dergimize de ba‚ar⁄lar dilerken, bu
mutlu günü onlarla payla‚mam⁄z⁄ istedi.
Ûyi ki do©dun Semina Dilan, mutlu y⁄llara.

Ûlter GÖZKAYA-HOLZHEY
Lehrerin/Ö©retmen

eMail: IlterGH@t-online.de

V
om Schuljahr 2005/6 an werden

Vorschulgruppen in den

Kindergärten eingerichtet, leider

nicht mehr in den Schulen, wo sie ei-

gentlich ihren richtigen Platz hätten.

In vielen Artikeln in vergangenen

Ausgaben von Merhaba habe ich dar-

auf hingewiesen, wie wichtig die

Früherziehung ist. Die effektivste

Entwicklung des Kindes findet vor

dem sechsten Lebensjahr statt. Die

Entwicklung des Gehirns ist nicht bei

der Geburt abgeschlossen, sondern

erst mit etwa vier Jahren.

Deswegen weisen Experten darauf

hin, wie wichtig die Umgebung und

die richtige Ernährung in diesem Alter

ist.

Kinder, die eine Kita und dort eine

Vorklasse besuchen, sind gut auf die

Schule vorbereitet. Solche Kinder wer-

den auch später eine gute Ausbildung

machen und damit auch gute Aussich-

ten auf persönliches Fortkommen im

Arbeitsleben erreichen.

In der breiten interessierten Öffent-

lichkeit wird fast nur über die

Wichtigkeit von Sprachkenntnissen

gesprochen. Auf die Schule vorberei-

ten heißt aber auch: Das Kind kann

eine Schere in der Hand halten und

damit umgehen, seinen Namen schrei-

ben, Sachverhalte erkennen und ver-

gleichen. In der Kita soll eine Entwick-

lung begonnen werden, die Intelli-

genz, sowie soziale, emotionale, phy-

sische und psychische Kompetenz för-

dert. 

Zur Zeit gehen etwa 300 Kinder nicht

in eine Vorschuleinrichtung, meist

Kinder mit türkischem Hintergrund. 

Unter dem Motto: “Die Zukunft
beginnt in der Kita” hat die zuständi-

ge Senatsverwaltung auf Plakaten und

in verschiedenen türkischen Medien

für den Kita-Besuch geworben.

Nach den Ferien sollen diese Aktionen

fortgesetzt werden. Für manche

Kinder wird es für das Schuljahr

2005/2006 leider zu spät sein. 

Trotz der Gebühren sollten Sie, liebe

Eltern nicht auf die Aufnahme Ihrer

Kinder in die Kita verzichten, vor al-

lem nicht im Jahr vor der allgemeinen

Einschulung. Für Empfänger von ALG 2

(Hartz-IV) ist der Mindestbetrag 25 ¤

im Monat + 23 ¤ Essengeld. In

Härtefällen kann auch ein Antrag auf

Erlass der Gebühren gestellt werden,

so dass nur das Essengeld bezahlt

werden muss.

Also, es muss noch mehr getan wer-

den, damit die Kinder in die Kita-

Vorklassen gehen. Denken Sie daran,

dass das Geld für die Ausbildung gut

angelegt ist. Bildung und Ausbildung

sind Schlüssel zum Wohlstand.

Liebe Eltern, ich hoffe, dass Sie mit

Ihren Kindern gute und erholsame

Sommerferien gehabt haben und mit

neuer Energie in die Zukunft starten

können.

Bildung
Vorklassen bleiben leer

M.Kemal & Gamze

Happy Birthday

Mutlu yılllara




